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Todeszuckungen der englischen Propaganda 


Eine Rundſunkrede jagt die andere / „Luftkämpfe gut für die Nerven“ / Duff Coopers diefite Lügenrede 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Nachdem ſich Herr Duff Cooper mit feiner Teller zu gehen. Ein junger Mann erklärte mir, der Truppen aus den Dominien zu äußern. Das 
proben Lüge von ber laeriſerung Ham: am buten könne man) bie Naben vom bei kam dann u. a. W ben „Ich hoffe, Doof⸗Cboper redete 
urgs und feiner neuellen Rundfunkrede, die Dach der Stabtbiblioihef aus beobachten. Weir wie Millionen von Briten, fo lange zu leben, Der alte Stil mit allen und neuen Märchen 
wir an anderer Stelle wiedergeben, bis auf die ter kann id von einem Arzt berichten, der be! bis ich an der Parade ber alliierten Soldaten 
Knochen blamiert hatte, hielt es W. C. an che- einigen Int Patienten feste, daß die mit in den Straßen von Berlin und Rom teilneh⸗ Berlin, 5. Auguſt 
nend für geraten, die a e ſelbſt in die dem Fllegeralaem verbundenen Aufregungen men kann.“ Wenn eine Inpaſton in England Duff 5 hat am Sonnabend wieder ein 
Hand zu nehmen, Er hat nämlich den Befehl geradezu Wunder wirken und die Kranken von erfolge, würden zwar Taufenbe von Flugzeugen mal bie um eh 
peoeben, daß Über den Rundfunt alle nur ar Sorgen und ihrem Kummer ablenkten“ England bombarbieren, Deutſchland würde auch verſpilrt, im engliſchen Rundſunt, wo er 
irgendwie erreichbaren Leute zu Worte kommen Durch Pie Shilbenungen erreicht die br. das Abſetzen von Fallſchtemleuppen und Lan. . vor faulen lern am 1 wähnt, 
ſeollen, um das engliſche Volt zu beruhigen. Une fliſche den jerung nur, daß bie Bevölkerung in dungskorps verſuchen, der Plan werde aber völ, fein Sprldlein aufzuſagen. Junächſt operlerte 
ſonthale: ſchelnend iſt aber sin dleſer Verſuch bereite ber Beſolgung der Luſtſchutzmaßnahmen fach⸗ lig vereitelt werden, und es werbe ſich fler. er hartnäckig mit feinem „General Hunger“ in 
— en Scheitern verurteilt, wenn man nach einer Tälfig wird, und die Helge davon ift, 1 e ein günſtiger Augenblick für eine britiſche Offene Furopa, 5 0 außer ihm bereits die ganze 
8 ede gehen ſoll, die der bekannte Runpfunk⸗ Merken ihrem Leihifinn zum ap fallen, we ergeben, bie mit dem „völligen moralſſchen Welt eln, ſeſehen hat, daß dieſer Feldherr höch⸗ 
ſenung ben che Inblay Frazer über die „Methos Die zweite „Größe“ der Londoner Propa⸗ ufammenbruh Deulſchlands“ enden werde. ftens noch in England ſelbſt eine . ie 
en der deutſchen Propaganda“ gehalten hat. anda ſtellte ſich in dem kanadiſchen General urch ſolche blöden Reden und Artikel find bes hance hat. Mus das Songlieren mit Butler 
Nachdem er die Morde der RA. von Hannover ie Hubert Gough vor, ber ſoeben aus Ka» reite Polen und Frankreich zugrunde gerichtet und Kanonen follte ſich Herz Cooper zu einer 
— beren Echo in der Welt ihm ſichtlich unange- nada an ber per eines Kontingents ſriſcher worden. Man follte annehmen, daß dies auch Zelt, in der in Deutſchland die Butterrationen 
nehm war — natürlich als „reine Erfindung“ 105 in London eingetroffen war Gr wurde dem General Gough und Herrn Lindley Fuse erhöht wurden, und die Kanonen wie alles ans 
abzutun verſuchte, kam er auf die Stimiaun, Mn nämlich aufgefordert, in einem Artikel, der von bekannt ift, Aber — wir mußten es [don wle. dete überhaupt im Aberfluß, vorhanden 
England zu de len. Er verſuchte fie an Hand einer ganzen Reihe von Zeitungen abgebrudt derholt ſeſtſtellen: „Wen die Götter verderben find, während England befann lich weder geull⸗ 


mbare Notwendigkeit in 


von Ausſpruchen darzuſtellen, die er von Leuten werden müßte, ſich über ven milfkärſchen Mut wollen, den schlagen fie zuvor mit Blindheit!" gend Butter noch Kanonen hat, wirklich enbgil⸗ 
aus dem Volke geſammelt hatte, genau wie das ig ſchenken, denn das zieht nun wirklich mir 
Herr DoofrCooper mit Hilfe feiner Schnüffler 1 mehr. Die deutſche Statiſtik gibt im 
derſucht hatte. U. g. bekam Frazer zu hören: brigen darüber erſchöpſende Auskunft, Duff⸗ 
„Wir wiſſen, daß die Deutjhen noch ncht ana Cooper bekam es dann ſogar fertig, ben Eng. 
gefangen haben, uns exnſthaſt anzugreifen, und ländern eine 5 in Bau, 


5 das Sölimmpe gefaßt was das Zahlreiche Brände berurſacht / Angriffe auf Flakſtellungen land vorzulllgen, was dem Whisky⸗Faß fo 


uns antun kann.“ Das klingt a den Boden mie 00 d wet⸗ 

915 915 ernſt and inet 15 1 Berlin, 4. Auguſt Me feel 1 We na 0 Kid 1 5 e uns ae 9 1 55 Bob 

e ob man in der eng! en Bevölkerung eine mit: njere oſtafritaniſchen uftgeſchwader e gewa⸗ abe, die letzte Reichstagsrede 

Ban 10 1 08 maten Di ar arena ee e — 7 ꝗ— im ann laut an Au ls 305 ed babe e 5 906 Bi 

en hätte, als die plutokratiſchen Machthaber. 1 . 8. von Summit und Haina bombardiert, wobur: aben allerdin Eee , daß dem 

10 1 Ei 55 e TER: alle Be ee A Bu Karen eine grohe Flunpeandatis in Brand geriet. 9 Seither die Verbreitung diefer Rede 
\bendtisch Grazer 125 ſheinilch nur angeführt hat, weil auf, In ber Nacht zum 4. g. belegten unſere Außerdem wurde, ber Gifenbahnfnotenpunft mit ihrem Aufruf zur Vernunft beſonders in 
wein vom Faß ihn fo oft zu hören bekam, ba er ihn einſoch Kampfflugzeuge den Bihafen von Staulew bei Daiya bombarbiert, Di Ram geladten iS In jener Verlegen: 
alt nicht unterflagen konnte, erzählte er weilte Tiverpool mit Bomben. Jahlreſche Braude In genie murde ein Mutopaet jübtis eich ne an er MM über bie vom führer ausge: 


abe vorher dieſe Namen gehört, und er fe, 


teten „Übereinftimmend hat man mir erklärt, Flatſteuungen bel Canday Boland und Swanſea gemeldeten Kämpfen von Hebel hal der Feind e auch niemals wieder zu en, Auch bier 


dab Man anfangs die Wirkung der deutschen angegriffen. vor une el 4 Mann, barunter Andfi 
Luftangriffe über häht hatte. Ih fann von A ai che Flugzeuge logen während der 3 on Aue lien 15 4 . 7 sen in e ee 9 5 unſch 
einer alten Frau berſchten, die im Nachthemd Nacht zum 4. 8. 5 Horb: und Meftdentihland g. Sten er Kings African Rifles iſt er- wir N n 1 rfüllung gehen, Bon, jefen 
in den Zuftiduhfeller dam und vom Suftihuße ein. Trofbem ie mehr Bomben als in ben beulet worden. ee 21 As Au Dören Beton. 
Dart freundlich aufgefordert wurde, in aller letzen Nächten warfen, war der ansihlichlic mucn Intl ex ca mic Borstegt zekeltig ben 
uhe noch einmal nach Haufe zu gehen und ſich an nihtmilitäeiihen Zielen angerihtete Scha- In Englilh » Somali iſt der Hafen MWlutofratenmen nach Kanada zu gehen, Wenn 
vollftändiger anzukleiden, damit fie fi ncht er. den noch geringer als pioher, von Zeila wirkungsvoll bombarbiert worben. aber zum dendeif ſeiner Rede iſter Duff 
kälte. Bald darauf kam fie wieder zurück und 8 Eines unſerer Flugzeuge ift nicht zurückgekehrt. leine il ber Nen Mabel oe ah 955 
wieder im Nachthemd, wozu fie Ein feinbliher Luftangeiff auf ben Hafen flame in der Nede Ade ers nicht ſehlte, 
295 00 MT, en A ann Ian auf Der italienifche Wehrmachtsbericht son Pert in Morda be Det nur aan To malen wie ih enttäuschen. Er würde nur 
ſich ſo Eh einer ihr drohenden Gefahr bes Rom, 4. Auguft geringen Schaden angerichtel. als Muſterbeiſpiek beſonders abgrundtleſer plu⸗ 


folgendes — und hier muß man wörtlich zl. wnrden hierdurch verurfadhl, Ferner wurden von Waljr bombardiert. Bel den vorgeltern 25 5 Generale auf und, meinte, nientenb 


mußt, daß jie bie Warner giallweg auslacht Der italieniſche Wehrmachtsbericht hat ſol⸗ Eines unferer U. Boote iſt nicht zu ſeinem toteatifger Dummpeit genannt. 
und ſich größtenteils weigert, in den Quftihuge genden Wortlaut: Stüppuntt zurildgefehrt, 
Ein Dorn im Fleiſche Spaniens 


Die wachsende politiſche Isolierung Englands „ee 


Ole ee] „Da“ gedenkt heute in einem 
Im Kriege enſchelpet in erſter Linte die Lat der Waffen / Btalien zur Lage Englands e de a e Le 
Rom, 5. Auguſt Da die rieſige Nachfrage der Über die wahre ſem Kriege auf der Bildfläche erſchlenen, an Beſiß nahm, ein Dorn im Flelſche Spanſens 
„Gtornale d. Stalla“ befaßt 15 mit Enge Lage in Aiken e e et E Tagesordnung waren, ſind Ausdruc des ieh Be ine ad WEN mem 77 Spar 
lanbs verzweifelten Anstrengungen, feine Wolle aich befriedigt werden konnte, ind insbeſondere Chriftentums, wie ber Kar! ſchof von Weſtmin⸗ Geſchichle A 155 aste Ereignis feiner 
tion noch nicht als verloren anzuerkennen Dem. dle Arbeſtslaſen dazu übergegangen, kichtige fler es verfteht. Das find bie chriſtlichen Werte, geſſen. 
gegenüber müſſe man 1 daß England alten mit diefen Flugblältern zu veran⸗ auf denen nach feiner Auffollung die europäſſché 
n. 


o gh 5905 Feopagankıig act, ver 705 Yon, Die A baſtert. Reynaud-Mandel machten Beſchüfte 
e Prof a entbe 0 5 1 

„Feichten und einsr fiche Beweisführ Das predigt ein Erzbiſchofl Tord Benverbrook kommt dran Grohe Yeträge an Deoifen deeſgoben 

Ruf 2401 zung. Jeder habe heute erkannt, daß, wenn Soll er Duff Cooper im Lilgen Übertreſſen? Genf, 5. Auguſt 


U 
Englands Minifter grahfpremerifc die Werteidie Beltiſche Soldaten an der Seite der Engel“ Der „Eclair de Nice“ b. 
gui der Fah des l und der Berlin, 5. Auge 5 Bto@golm. 5. lügen, teref nie um legende Haha u 11 8 
enihlihen Wülrbe predigten, fe im Wirklich. der Erpbiſchof von Weſlminſter Hat zu , _nas bie jpanilhe Drenge mit 90 Shi ionen ass 
e tet doch nur die eigenen hegemoniftifhen Intere Uſchen Sol 0 525 25 l 9 bci el In feinen verbrecher Sen Afichten, London Tänbifher Depſſen überschritten. Cr war im 
ellen verkeldigten. Im Strlege eniſchelde übrle nauer Se el en sep 5 li u ta n eber in Ache und Staub zu ſehen, als Feile Senik einer orbnungsmähigen Ermächtigung zur 
ba, To Tell das Blatt welter Tell In enfter ni Memeis ball, hab snatife Geiltihe den zu Ihlichen, Tann ex nur bie Hartgefottens Aach der Gelder, Zei Tage Ipäter palliert 
mer Ane, die Tat der Maffen, Die ganze Welt gen di Ac daten fe npaabern 001 en um ſich örguchen. Sein Auge Ift sat Dorb ein Zug von etwa 16 Aa; He 455 n 
und G˙ Bit i a an aute 9 der Erzbiſchof es mit jedem anderen . Nase en Ye 0 1 1 int 255 De 72 9055 An Ph 1115 3 
8 komme zur Nattenikh-deuifthen Blockade gegen AU mehmen tan. Er erzühlie den englisch würd g. in den engiten Kreis ber Heherclique mil 1 25 116 Marokto N AR 975 1 . 
bei Laſl, England auch noch deen wachfende polllilge ae aue ah e cud als en te lar aufgenommen au werben. ballen ein 200 Millionen Frarten in geld 
Weil i a en Bneie S u Ertl, 1. ch kr 
, e hen A 
Das Dolk ſucht nach Wahrheit 9 . lalns Operation zeige ſich ſchwerer, als man glledes der französichen Regierung verhaftet, 
Flugblätter mit Führerrebe in London gefragt gell 5 en ER Degen DI BEIDEN Th _atigemein nergegenmwärtige, & hatte 50 Aileen Fraſtten bei ſich, Er 
arte, ‚auf benen bie europälfge Gino , Sehr ernft wird auch die Abſcht erdrtert, war ebenfalls im Wefih von erbnunge mh 
. New Vork, 5. Auguſt baſtert, Widerſtand. Wir wollen in Europa und 9 nungsmüßigen 
8 in der Welt di el en  Beaverbroof an Stelle Duff Coopers das In- Yusweispapieren, die vor zwel Monaten dus 
N Wie ſtark das Intereſſe der Engländer an 05 wider den.“ 0 formationsminifterium A u allen. geſtelll worden waren. Die ſpanſſchen Behör⸗ 
dir Erſorſchung der Lage iſt, in die ei Bus eien Duff Cooper hat ai mit ſeinen fauftbiden in BEE den Mann, ber nun Gegenftanb 
15 ene Clique um Chucchl Das prebigt ein rage Erzbischof! Fur Nügen felöft in England unmöglich ber dle einer Gerſchisverhandlung ift, den franzäflichen 
de 55 wurde, ergibt nd aus einer Meldung ihn ift das, wofür die Machthaber in London Nun lol Beaverbrook der Mann ſein, der „die Behörden aus, 
8 17 05 Dort Times“. Das amerifaniihe den Krieg dom Zaun 1 haben, alfo die a den Propaganda verſtärkt“, Mit den Tride, 
een eee 
i aifenthatben Hätnes Sutereie ermett Sate , 8 f een 60 W Bon Sleneomeibingen sten bl Breisbildung in eit f 
nd, e en „ „ m " 
I ee l et f Gele n e e ice, Te de de Asse ain Bihmannjtadt 
u verhindern, ſolche von der Bevölkerung mit fifhe Truppen ſogar chriſtiiche Soldaten. Ihre weiterem Wechſel. Alſo, Freie Bahn dem Tuch Lithmannſtabt, 5. Auguſt 
fer erjagt 10 ſtudlert würden. Gewalttaten, 6 ndereien, Räubereien und tigen! Leicht wird es allerdings für Churchill Wie wir erfahren, trifft der Reihstommilfar 
Es hat, wie aus der Meldung weiter hervor- Morde, wie fie in Norwegen, Holland, Belgien, nch fein, den zu finden, der ibm würdig an Fi Preiobitbung, Gauleſter Joſef Wagner, 
geht, ein ſchwunghafter Handel damit eingefetzt. Frankreich, kurz überall, wo Engländer in die“ die Seite kreten kann. ute zu Besprechungen in Lihmannltabt ein. 
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Am Sonntag war Poſen Schauplatz einer 
würdigen Trauerfeier zu Ehren von 15 Nolts⸗ 
deutschen, die. in den Geptembertagen ihr Leben 

ingeben mußten, als die Polenherrſchaft zus 
ſammenbrach. Unter dieſen Opfern, die nuns 
Mehr feierlich zu Grabe getragen wurden, befand 
Rh auch der den Litzmannſtädter Deuſſchen 
wohlbekannte Heimatſorſcher Albert Breyer, 
dem nach ſeinem Tode die Ehre zuteit wurde, 
in Anerkennung feiner Leſſtungen und Ders 
dienſte um das vormals mittelpolniſche Deulſch⸗ 
tum mit dem Kopernikus⸗Preis gewürdigt zu 
werden. 

Nunmehr kam es auf dem Schloßplatz zur 
letzten Ehrung dieſes verdienten 50 chers. 
Seine Überteſte waren in einem der 15 Särge, 
an denen die Gliederungen der Partei die 
Ehrenwache geſtellt hatten. Am Bormitta; 
marschierten Militär und Formationen auf. 
Die Kreisleitung Poſen⸗Stadt hatte umfang ⸗ 
reiche Vorbereitungen getroſſen, bie Toten, ent» 
ſprechend ihrer größen Opfer, würdig der Hels 
materbe zu übergeben. Der weite Platz Jwi⸗ 
bahn Universität und Schloß war reichlich mit 

ahnen geſchmückt. Vier violette Flammen⸗ 
dürme umſäumten bie beiden Sargrelhen, die 
in leuchtendes Fahnentuch gehilllt waren. 
Dumpfer Trommeltolrbel tönte mit zu dem ges 
ſprochenen Gruß an die Toten. 

Bel Beginn der erhebenden Feier gedachte 
Krelsleltet Steinhaus der Qualen, die von 
den Opfern ſtandhaft und Heibenntütig bis zum 

ten erfragen wurden. führend Verwandte 
und Freunde noch Wochen und Monate auf die 
Rückkehr gehofft e hatten, ift es do 
anders geworden. Ax dle Toten ilch ‚eten 0 
die Worte: „Nun ſeſd ihr doch gekommen, aber 
ihr lebt nicht mehr. Euer Tod it jedoch nicht 
vergebens geweſen. Der unbändige Glaube an 
den Führer wird den Angehörigen helfen, das 
ſchwere Leid zu erfragen. Dieſes Land ift wie⸗ 
‚er deutſch geworden. 

Wieder wirbelten die Trommeln dumpf, als 
die Namen der 15 Toten verleſen wurden, An 
zweiter Stelle Albert Breyer. 

Kreisleilex Uhle, der ſchon früher für Hei⸗ 
mat und Volkstum gekämpft hatte, gab nun 
einen poliliihen Abriß, der vom natlonalſozia⸗ 
Ulſtiſchen Jahte 1938 ausging, um alsdann das 
im darauffolgenden Jahre zuſtandegekommene 


Litzmannſtädter Zeitung — Montag, 5. Auguſt 1940 


Die feierliche. Beiſetzung Albert Breyers in Posen 


Trauerfeier für fünfzehn gefallene Bolksdeulfche / Große Beteiligung der Deuffehen an der wrdigen Kundgebung 


Drahtbericht unseres Posener pm -Mitarbeiters 


Ablommen zwischen Deulſchland und Polen zu 
erwühnen. Helme hal es alle diejenigen 
ſchwer enttäuscht, die damals auf ein menſchen⸗ 
würdiges Dajein der Deulſchen in Polen hoff, 
ten. Der Pole ſelbſt dachte gar nſcht daran, 
den Deulſchen das Leben zu erleichtern. Seine 
Politit der Unterdrücung wurde vielmehr noch 
härter und artete ſchließlich in Ausrottungswul 
aus, Aber damit nahm auch der deulſche Wider: 
ſtandswille zu, allen Verhaftungswellen zum 
roh. Innerhalb des Vollsbenlſchtume wüchs 

der Glaube an den Führer, an Deuiſchland und 
feine Wehrmacht. Im ſteten e 
erſtarkte mehr und mehr bie Zuperſicht und mit 
die Hoffnung auf die endliche Erlöfung. 


4 5 
ir aber wollen das erduldete Leid nicht ver⸗ 


ejfen, denn dleſes wu u einem der größten 

ariprien an, das je ein Volt oder eine Volks» 
gruppe getragen hat. Kinder, Frauen, Müne 
ner, Zehntauſende an der Zahl, haben den 
Dyferkod nur bafür ſterben müſſen, daß fie 
nichts anderes wollten, als ihrem Volkstum 


treu blelben. Damit reihen ſie ſich eln in die 
große Armee der toten deutſchen Krieger. Das 
aber iſt für uns eine Verpflichtung. Nie wie⸗ 
der kann eine Gemeinſchaft zwiſchen Deutſchen 
und Polen aufkommen. 

Auf den Dank an die Toten für u Opfer 
folgten bewegte Troſtworte an die Angehöri⸗ 
gen, die ſich nun anſchickten, ihre Lieben hinaus⸗ 
2 leiten. Der Trauerzug war Überaus ein« 

zudsvoll, 110 beiden Selten der Straßen bis 
um Friedhof ſtanden in dichten Reihen deutsche 

olksgenoſſen mit der zum Gruß erhobenen 
Rechten, während kein Pole von 9—12 Uhr das 
Innere der Stadt betreten durfte, ſich aber auch 
auf dem ganzen welten Wege bis zum Fried⸗ 
of an der Dlakoniſſenanſtalt nicht blicken ließ. 
m ER gemeinſamen Grabe vollzogen 
Geistliche beider Bekenntniſſe die 7 1 
lungen. Hlerauf entboten Vertreter der Part 
den lezten Gruß. Nach dem dreimaligen Salu 
beſchloß das Lieb vom Guten Kameraden die 
ergreifende Trauerfeier. 


Draſtiſche Maßnahmen Japans verlangt 


„Kolomun Sthimbun“ über die Hintergründe der Londoner Verhaftungen 


Tokio, 5. August (Oſtaſtendienſt des DNB.) 

Die Verhaftung von Japanern in London 
als kläglicher Racheakt des Secret Service hat, 
wie „Kokumun Schimbun“ heute in großer 
Aufmachung erneut feſtſtellt, einen Sturm 
ber Entrüftung in ganz Japan ausgelöſt. 
Immer nachdrllcklicher werde dem Wunſch Aus 
bruck gegeben, alle Japaner aus England zu⸗ 
rülckzuzlehen. Angeſichts der Beziehungen zu 
England ſeit Beginn des Chinatonfliktes, fo 
ſagt das Blatt weiter, ſel jede Möglichteit 
einer ernſten Entwicklung gegeben. England 
verſuchte einen politiſchen und wirtſchaftlichen 
Druck auf Japan auszuüben. Insbeſondere bes 
abſichtige England, die Handels beziehungen 
der belden großen Handelskonzerne Mitfurt 
und Mitfubifpt zu ſtören. Das Blatt ſchließt, 


Dr. Ley ſprach in Kattowitz 


46 Velriobsjuhnen Oſtoberſchleſlens geweiht / Kundgebung mit 70 000 Arbeitern 


Kattowiß, 5, Auguß 

Der Relchsorganſſatlonsleiter der NS A., 
Dr. Ley, traf am Sonntag in 5 ein, 
um von hier aus mit dem ſtellvertrekenden 
Gauleiter Bracht eine ſich auf das geſamte oft» 
05 ebiet erſtreckende 1 f „ 
ttonsfahrt durchzuführen und dabei ſowohl 
verfhiebenen Dienſtſtellen der Partei als auch 
Beirieben und Bergwerken einen 2 115 abzu⸗ 
Ratten. Dr. Ley wird ſich ee ie bishe⸗ 
tigen Ergebniſſe der durch die 
S Bun. Freude“ eingeleiteten kulturellen 

treuung der 1 1 gen Arbeiterſchaft 
und darüber hinaus über den Einſatz der Ar⸗ 
beiterſchaft in dem einft unit polniſcher Herr ⸗ 
ſchaft stehenden oberſchleſiſchen Raum an Ort 
und Stelle unterrichten. 

Den Auftakt ber 900 bildete am Sonntag 
abend eine von 70000 Teilnehmern beſuchte 
Großkundgebung der DaF. in Kattowitz, in 
deren Rahmen bie erſten 46 Betriebsfahnen 
Oſtoberſchleſtens geweiht wurden. Bevor der 
Nelchsorganſſatlonsleiter der NSDAP. jeder 
Bohne einen beſonderen Spruch auf den Weg 
gab, ſprach er zu den Teilnehmern. 


S.⸗Gemeinſchaft 


Er wies auf den Weg des deutſchen Volkes 
vom Bruderkampf in ber Soſtemzelt bis zur 
Einheit aller deutſchen Aue! en unter Apolf 

itfer hin. Der Jude habe dieſe Einheit jahre⸗ 
(ang zeiſtört und Deutſchland mit det jübiihen 
Wikiſchaftsfſorm in den Abgrund geſtohen. Der 
a der mationaljo; tatilifhen dee habe 
ſchllezlich den ganzen Sput beifeitegefegt. Dann 
jei auch die ſche nbar unüberbrückbare Kluft 
zwiſchen Unternehmer und Arbeiter beſeitigt 
worden, und heute wiſſe längſt auch in Ober 
Tau jeber, daß der eine ohne den anderen 
nicht denkbar ſel und nur natſonalſoztaliſtiſche 
Haft den LS, der Leiſtung 
ſchilderte Adolf Hitler als 
ſeldherrn und ſchloß ſeine 
em Hinweis auf bie ſozlal⸗ 
0 die von der Deutſchen 
efeht des Führers in den 
es deutſchen 


Betriebsgemein]: 
Darſtelle. Dr. Ley 
Staatsmann und 
HEN len mit, 
'olltiſchen Maßnal 
irbeitsfront 300 
vergangenen Jahren zum Segen 
Volkes durchgeführt wurden. 


Die Zuhörer unterſtrichen die Ausführungen 
durch langanhaltende Beſſfallskundgebungen, die 
den Redner Immer wleder unterbraden. 


Millionär auf ein Jahr 


Tatsachen-Roman eines Verfolgten / Von Fritz Pullig / 


3. Sorfjekung 
ſehn Minuten Später faltete Miſcht den 

Ye zuſammen und ſteckte ihn in ihre Hand⸗ 
taſche. Dann erhob fie I} . 

„Ich werde noch in dleſer Nacht nach Berlin 
zurllckſahren und hoffe, Ihnen bald ſchon einen 
guten Beſcheid geben zu können.“ 

Sie zahlte und ging neben Rita hinaus. 
Draußen ſagte fie auf dem Wege zum Bahn⸗ 
hof: „Und Sie, liebes Fräuleln, laſſen Sie nicht 
die Ohren hängen, ſondern tun Sie ein übris 
ges, Fahren Sie zu Ihrem Verlobten hin, wenn 
ex in erreichbarer Nähe [ein ſollte, und waschen 
Ste ihm mal tüchtig den Kopf““ 

Als ber Zug mit Midi davongedampſt war 
und Rita dem elterlichen Haufe zuſchritt, dachte 

ie, daß ein guter Engel dieſe Frau auf die 
pur gebracht haben müſſe, Sie hatte trotz 
allem Anhelmlichen doch etwas [o an eres 
und Bestimmtes in Ihrer Art des Sichgebens, 
daß man Vertrauen zu ihr gewinnen konnte, 

Eihe Stunde darauf in ihrem Bett, dachte 
Rita plötzlich, daß fie der Aufforderung der 
Frau Folge leiften wolle, Aber nicht lter 
wollte ſie „bel den Ohren“ nehmen, ſondern 
Mary, die jo bodenlos ſchlecht an ihr gehan« 
delt hatte, Mit Mary wollte fie abrechnen. 

In dleſem feſten Entſchluß ſchlief Rita ein. 


3. 


Als Mary und Sangenhain in das gute 
Empfangszimmer traten, das ihre perſönlich 


Urheberrechtsschuts Verlag 
Oskar Meister, Werdan/Be 


benutzten Räume voneinander trennte, erhoben 
ich die drei Detektive Bramton, MeNeil und 
arwill gleichzeitig von ihren Plätzen und 
machten eine tiefe e Obwhhl in 
Ban unds Ausſehen völlig verſchleden — 
tamton war ſtietnackig wie ein Ningkämpfer, 
MeReit babe mie ein geräucherter Hering und 
jarwill krümmbeinjg und unterſetzt — hatten 
ie doch eine gewiſſe Berufsähnlichtelt mitein⸗ 
ander, die ſich vor allem in unerſchültterlicher 
Ruhe, einem kalten Beobachtungsblick und ſtäh⸗ 
Terner Entſchloſſenhelt ausdrüdte, 

„Es handelt ſich um folgendes, Gentlemen“, 
fagte Mary, als alle wieder Platz genommen 
1 ein guter Freund meines Mannes, ein 

iſter Walter von Langenhain, wird von den 
deutſchen Behörden wegen eines ihm zur Laſt 
gelegten Meineldes in einem Eheſcheldungspro⸗ 
85. verfolgt. Der Verfolgte iſt unſchuldig und 

e ſollen Ihm den Auſchuldsbewels verſchaf⸗ 
ſen. 

Mary erzählte nun den Hergang der Ges 
. un 15 lier gg acht bein b. 

re Aufgabe {ft es, fi zun eim Ber⸗ 
liner Einwohnermeldeamt die derzeitigen 
Adreſſen der vor fieben Jahren del dem Fabri⸗ 
kanten Miercinftl, Berlin⸗Wilmersdorf, Rats 
ferallee 197, in Dienften PS 'andenen Hausan⸗ 
geſtellten Hofmann und Kalper au verſchaffen 
und fie nach Ihren Methoden zu einem Geſtänd⸗ 
nis zu bewegen, daß fie felnerzett ſalſche Aus⸗ 
lagen hemacht haben, und, 115 auf Anſtiſtung 
Wiercinſtis .. Trauen Gie ſich dies zu z“ 


daß jetzt draſtiſche Maßnahmen zum 
Ausbau Oſtaſtens ergriffen werden mllſſen. 


„Huge um Auge — Jahn um Jahn“ 
0 Tokio, 5. Auguſt 

Die Tokioer Abendpreſſe gibt der allgemel⸗ 
nen Empörung über die Verhaftung Japans 
ſcher e in England, Ausbruck. 

ſelbſt „Tokio Aſahl Schimbun“ die bisher 
X eine Verſtändigung mit London eins 
gezeichnet die Verhaftungen als „gemeine 
Rache Die Zeitung fordert, daß bie Japant⸗ 
ſche Regierung „Auge um Auge, Zahn um 
Zahn“ on gland zurüidichlage, 

„Tokio Nitsch! Ritſcht“ beurteilt die „engs 
Uſche Provokation“ als typiſchen Ausdruck ber 
Gewalttätigfeit einer engliſchen Herrſchafts⸗ 
klaſſe, der nur mit gleichen Gewalt entgegen⸗ 
men fei. Brutalität jei die einzige Sprache, 

ie A verſtände. 

112 hi Schimbun“ ſtel die Forperung, 
daß Potſchafter Schigemliſu ſofort aus London 
. werde. In temperamentvollen 

usführungen betont das Blatt, die Zeit fet 
ſekommen, einen endgültigen be 8 it per 
1055 Das ſapanſſche Volt würde ein Nachge ‚en 
weder verſtehen noch zulaſſen. 


Schigemitfu foll unterſuchen 
Tokio, 5. Auguſt 
Wie man ans Tokio erfährt, wurde der 

paniſche Votſchaſter in Lonbon, Schigemitfu, 
beauftragt, Nachforſchungen barüber anzuſtellen, 
welcher Verstöße die verhafteten Japaner bes 
Ichuldigt werden. Das Außenamt, jo wied durch 
Domel mitgeteilt, ſei auf engliſche Nepreflalien 
vorbereitet geweſen; der Außenminister werde 
nach Klarstellung des Falles ben britiſchen Bots 
ſchafter offizien um Erklärung des Falles em 
ſuchen und gleichzeitig ſchärſſten Proteſt erheben. 


Japaniſcher Proteſt in USA. 
Gegen amerilanifche Benzinausſuhrbeſchränkung 
Walhington, ö. Auguſt 
Der ſapaniſche Botſchafter Horlnoucht über⸗ 
reichte dem Staatsbepartement eine Note feiner 
Regierung, wie Aſſociated Preß meldet, die 
gegen das kürzlich 1 Embargo der ameri⸗ 
'anifhen Regierung über die isfuhr von 
i in außerhalb der weſtlichen 
albtugel proteſtiert. 
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„Die ſthöne Stadt“ 


Eröſſnung einer Lehrſchau in Poſen 
(Drahbtbericht unseres ständigen 
PM.-Berichterstatters) 

Poſen, 5. Auguſt 

Im Kaiſer⸗Griedrich-Muſeum zu Poſen wird 
am 5. Auguſt die Lehrſchau „Die ſchöne Stadl, 
ihre Entſchandelung und Geſtaltung durch Gau⸗ 
hauptmann Nobert Schulz eröffnet. 

Eine Preſſevorſchau leitete am Sonnabend 
ber Hauptableilungsleiter im Reichsinnungs 
verband des Malerhandwerks, Frinde, mit er 
klärenden Worten ein. Gerade in Poſen ilt 
bekanntlich viel aufzubauen, find aber auch die 
Spuren einer zwanzigjährigen BAT t zu 
tilgen, Der deutſche Heimalbund, der die Lehr 
ſchau durchführt und ein ebenſo bedeutſames 
ausgedehntes Arbeitsfeld zu beſtellen hat, it 
prakliſch zu folgenden Forderungen gelangt: 
Herſtellung und Erhaltung eines jauberen 
freundlichen und ſchönen Skadtbildes, Beſeiti⸗ 
gung aller TR ieh bei jedem 

au Rüdhhtnahme auf bie Ungebun, „ Ude 
lehnung ſchlechter Bauformen, deren Bejeiligung 
oder Minderung, Sorge für die Erhaltung werk⸗ 
vollen alten Baugutes, Geſtaltung des Hauſes 
und Städtebildes in jeber Hinſicht nach archi⸗ 
teltonſſchen Geſichtspunkten des Geſamtbildes, 
Beſeitigung aller Auswüchſe des Werbeweſens, 
Ge eines Farbbildes, das der 
Eigenart des Ortes und der Landſchaft ent⸗ 
ſpricht. Eine ganze Reihe von Buntzeihnungen 
und Lichtbildern zeigt einerfeits die ſtädtebau⸗ 
lichen Auswüchſe und Verſchandelungen, ans 
bererfeits deren Beſeitigung oder Storreltur. 
Was Poſen betriſſt, ſo erläuterte Stadtbaurat 
Lüers die 908 bevorſtehenden umfallenden Urs 
beiten an Hand von Lichtbildern und Plänen, 
die die künftige Geftaltung der ebene 
Thon deutlich erkennen laſſen. Die Sonderschau 
wendet ſich an Handwerker und Baumeiſter, 
Fonte ff und Stabtbeamte und an alle 
'olksgenoſſen, denen daran liegt, in einer ſau⸗ 
deren hellen, geſunden Stadt zu wohnen, die 
dazu beitragen ſoll, den Menſchen zu erneuern. 
Die Lehrſchau legt beſonderes Gewicht auf die 
111 0 der in Frage kommenden Kräfte zur 
ulen Alltagsarbelt. Die Schau bleibt unge 
fü: bis gun 20. Auguſt in Poſen und ſoll als⸗ 
aun nach Litzßmannſtad! gehen, um von 
dort weiter in anderen Gauſtädten gezeigt zu 
werden. 


Dairen-Schiffahrt bricht mit Clouds 
Eine weitere Folge der letten Euthüllungen 
Hſingking, 5. Auguſt 
Die „Manfhuria Daily News“ meldet, dah 
die fenfationellen Enthüllungen über den brit“ 
hen Spionagedienſt im geſamten Fernen 
ſten die Schiffahrtskreiſe in Dairen veranlapt 
en, mit der lendperſicherung zu. breheil- 
bie bie gelamte Schiffahrtsdverſicherung un 
Schiffsbewegung kontrollierte, cen E. noch 
Großbritannien die Meere ebherrſchle. Wie neue 
Methode, die ane e Schiffabet durch 
Selbſtverſicherung untereinander durchzuflh⸗ 
zen, ſel ein weiteres ſymbolſſches eſchen des 
briliſchen, uam d und bedeute eine 
wichtige Phale auf dem Wege zur Neuordnung 
im Fernen Oſten. 
— LU 
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„Des, my Lady“, antworteten ſie dreichör 
ann False und Beinbruch: mit ausre) 
chendem Speſenvorſchuß ſind Sie ja wohl durch 
meinen Sekretär verſehen worden.“ 

„Des, my Lady“, kam abermals die breis 
Mörige Antwort, während drel Nollzbllcher vol 
ler mitſtenographlerten Bemerkungen Über den 
Fall in den Bruſttaſchen 1 

„Sie ſprechen doch hoffenllich alle perfekt 
deulſch, meine Herren?“ 

awohl, meine Dame“, könte es zurild, 

'ary lachte und wandte ſich an Langen⸗ 
hain: „Haft du noch etwas zu [tagen oder zu 
ſagen, Bobby?“ 

„Nein, Mary“. 

ann auf baldiges und angenehmes Wie ⸗ 
derfehen, meine Herten.“ 

Die brei Detektive machten eine korrekte 
Verbeugung und gingen der Größe nach hin⸗ 
lexeinander hinaus, um ſich ſofork zum Bahn⸗ 
hof zu begeben. 

„Nun, Bobby, was ſagſt du zu den Leuten?“ 
fragte Mary. 

Langenhain zuckte die Achſel. „Ich weiß 
nicht...“ 


„Du darfft dich nicht von dem korniſchen Ein« 
bruck ftören laſſen, Bobby. Eduard ſchrieb mir, 
daß bieſes Trio die beiten Privatdetektive der 
Staaten darſtelle.“ 


92. 

Zur ſelben Stunde raſte ein Auto die Straße 
von Sonneberg im Thüringer Wald nach Eſſe⸗ 
nach hinab, am Steuer ein Mann mit gedunfe⸗ 
nem, braungebranntem Geſicht, kleinem dunklen 
Schnurrbart, zufammengefniffenen Augen und 
blauer Mühe im mulftigen Genick. Auf einmal 
knallte in einer Kurge der rechte Vorderrad⸗ 
zeifen. Der Wagen ſchleuderte Bin und bet. 


ung hinab. 

ge Minuten ſpäter 
Die 
das Ade Gefährt auf und betteten den 


kracht. el 
Bi Bang inen Baum und überfhlug ſich 
e 


telt ein anderer 
Wagen an der Stelle. 1 


nſaſſen richteten 
noch lebenden, dumpf röchelnden Mann in das 
Gras. 


„Du“, laber einer, „das iſt doch der Kaſper 
von Sonneberg“. 


Stackelberg hatte die Weltmeiſterſchaft ger 
wonnen. St. Moriz wimmelte von Menſchen, 
die aus allen Ländern herbeigeeilt waren, um 
das große Ereignis des dramakiſchen Schluß ⸗ 
kampfes mitzuerleben. Das Hotel war bis zum 
Dach hinauf mit Gäſten belegt. 

tackelberg dankte den Alm Zufubelnden 
und Gratullerenden und ſchüttelte alle Hände, 
die ſich ihm enlgegenſtreckten. Ein ganzer 
Menſchenſchwarm begleitete ihn, als er ſchweiß⸗ 
gebadet in einen Mantel und Schal gehüllt, 
aber mit dem unvermeidlichen blinkenden Ein⸗ 
glas im Auge, lächelnd zum Hotel ging. 

Auch Mary und Langenhain hatten es fir 
richtig gefunden, den Sieger zu beglückwüln⸗ 
Bi um völlig harmlos zu erfheinen. Dann 
ſagte Mary: 

„Wollen wir hlerbleiden in biefem ſchrech⸗ 
lichen Menfhengewühl, Bobhn, ober wollen wit 
wegfahren und ba, wo es ſtiller iſt, abwarten 
bis das Heer wleder verlaufen hat?“ 

ie du willſt, Mary“, 

Wir können aber auch zur Apwechſtung 
mal’ sa Venedig fliegen, wenn du Quft haft. 

„Es ſſt mir gleich, ich füge mich ganz beinen 
Minden.“ 

„Hoſſentlich entſpreche ich damit deinen elge 
e dels, fuse ud wr bie geg 

eine Mini ind immer bie meinigen “ 
Bortjekung Tolat 
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Fußball in Zahlen 


cha m mer-Rofal Spiele: 
Gruppe Kb: 
Gute Mute Dresden — Polizel Chemnitz 


Zura 99 Leipzig — Spoktſr. 07 Dresden 4: 
Breslau 02 Ja er Trank 12 risk 


Gruppe: 
Qinden 07 — Polizei Lübeck 7:2. 


Gruppe II;: 
C, Schwelm — Rotwelß Eſſen 0:1. 
wioburg 48/0 — BB. Hilden 3:1. 
ge Ellen — Bonner FB, 
Edelſtahl Krefeld — Westmark Tri 
Germania Muderobach — Köln El; 778. 
SC. Eſchweller — Grlinweih Bierſen 324. 


Gruppe IV: 
Aus Frankfurt/M. — Opel Rüſſelsheim 


"Germania 94 Frankfurt — Eintr. 

A Fin Beankjuri Eintr. Frank⸗ 
Sp. Bg. Nendenburg — Rott 

her. 123. „Jſenburg Notwelh Frauk⸗ 
Turg Ludwigshaſen — BR, Maunhelm 1:2, 

0 111 een in Sl. nie 
al 104. 
Hermannia Kaſſel — Bc. Sport Kaſſel 278. 
1. BE. Birtenſeld — Phönig Karleruhe 1:2, 
S/ SC. Freiburg — BB. Waldohut 6:6, 


Weitere Spiele in den Bereichen: 
Berlin Brandenburg: 
Zasmania — Potsdam 03 8:1. 
1. BE, Guben — Wacker 04 1:1, 
Schleſten: 
Breslau 06 — BR. Schleſten 824. 


Niederſachſen: 
Werder Bremen — BL Osnabrüd 44. 
General»Gonnernement: 
Stadtmaunſchaft Krakau — Oſtoberſchleſten 


1:5, 
Elfab: 
In Kolmar: Stüdteſplel Kolmar — Karls⸗ 
ruhe 0:1 


Oſtoberſchleſiſcher Fuß ballſieg 


Der erſte Fußballgroßkampf in Krakau führte 
am Sonntag in der dortigen deutſchen men 
bahn die aus Soldaten e Sport 


von Dftobers 


elf der Krakauer mit der Auswa 
ampf 


aten 1 In einem ſchönen 
legten bie Gäſte mit 5:1 Toren, 


Max Schmeling ift Soldat 


Wohl nach kaum einem Sportler wird fo viel 
bal was er derzeit tut, wie n 100 
mellng. Nun, die Antwort ift leicht w 
[net gegeben: „Mage“ mußte ſich vor einigen 

ochen einer kleinen Operation an feiner kech⸗ 
ten Hand unterziehen. Nachdem dieſes Übel 
aber behoben iſt, erfüllt er ſelbſtverſtändlich, 
wie leder andere auch, feine vaterländiſche 
Pflicht als Soldat, und zwar, um auch das noch 
zu verraten, in Slendal. 


Dempfey wieber K.o. ⸗Sieger 


Der ſtühere Borweltmeifter Sad Dempfey 
nat als Aöjähriger noch einmal Luft am Kämp⸗ 
en bekommen, nachdem er bei feiner Nüdtehr 
in den Ring gleich mit einem K.o.⸗Sieg auf⸗ 
warten fonnte, Er hat auch feine belden nächſten 
Kämpfe, gegen allerdings international weniger 
bekannte Gegner, Telllats furgrumbig ae 
nen und Krug au et in Charlotte im Staate 
Nordearoling Ellis Balhara in der zweiten 
Runde fo, 


Union meldet: 


10913,5 Punkte waren esl 


Leider verlaſſen zwel der beſten Litzmannſtadt 


Nach langer Regenzeit trat wleder einmal 
die strahlende Sonne hervor und beleuchtele die 
kleine Gruppe Leichtalhleſen, die ſich auf dem 
Stadion an der Königsbader Straße redlſche 

dhe gaben, im Kampf um die Deutliche 
Hinkebein eine 15000 hohe 
zu exkeſchen. Obwohl es Diesmal 

war, Agalher in den 5000 m⸗Lau 
einzufgalten und fo dieſer Lauf von dwe 
wächeren beſtritten werden mußte, jo war 
die Maunſchaft durch Or. Wegener und Krä⸗ 
mer 96 7015 worden, und die Sprünge und 
Würfe Helen Seiler als beim ſahlen Verſuch 
aus. Die beiten zgebnilfe, wurden „trabitionge 
aul doch wieder in den 98 exzlelt, wohel 
reter und Agather im 1500 m⸗Lauf 10067 
Punkte erteichten. Vel dleſer Puder jet 
Fele daß Georg Erster, der bei Union 97 ſeit 
em inter aktiv tütig war und ſehr viel zu 

m . diefes Vereins belgettagen hat 
(obwoh) er als Soldat feinem Dienft 128057 en 
Mühte), ett bienftlid aus Lihmannftabt dere 

wirb und nur noch für Union gemeinfam 

Ugather und Jeſſe in ber Deulſchen Meilter« 

ft die 8X 1000,m«Staffel ftarten wird, Zur 
enmen mil Creter verfäht 1 71 Heinz Weges 
Ber unfere Stadt, ber bei den Bereſchsmeiſter⸗ 
Haden Dritter im e Sal en war. 


1 


amit verliert Union zwei Leichtathleten, die 
Süßer ihrem Dienft nur noch ben Sport kannten 
„ wird Union I werfallen, Exſaß für bie beir 
, die gerabe bei der Mannihaftsmeifterfhajt 
he gli de werden konnen, zu finden. Bei 
ekrachtung der Ergebniſſe ſehen wir, daß trotz 


Unfere Olympia=Jollen groß in Fahrt 


Im Dreiländerkampf auf dem Wannfee führt Deutfchland 


Nach dem erſten Tell des Gegler-Dreilän« jolle, uhray (Ungarn) gewann die erſte Fahrt 
0 in der Ofympiajolle zwiſchen in 2:21:66, überlegen gegen Schärbro (5) 
Deutsch . und Ungarn, der auf dem 2:59:64. 


Platteuſee, Kan vor Italten bei Punkte 
glelchhelt durch die beifere Placlexung in Kühe Ungarns Radfahrer ohne Sieg 
Deutschland legte im Rückrampf mit 30 : 14 Pt. 


rung ſah, wurde am reitag auf dem 
Wannfee det Ameite 005 15 Russ In 2% 
nommen, derum fetten gutſchlan In Nürnberg wurde nach dem Uneutſchteden 
und Itallen mit der Werſaſſſer „0° in die don Budapest ir Nute Pease egen 
unkte, an Ungarn mit brei Suntten von Ungarn ausgetragen. Der Lünderfampf en⸗ 
einem Riditand nichts aufholen konnte. dete mit einem 30: 14.Punkte⸗Sleg Hr die 
Deutſchland belegte über durch Heinz Stam. deutſchen Fahrer. Die Ungarn lonulen iu kel⸗ 
peht (achte Club. Düggelfee) den ersten Plah nem der vier Wellbewerbe einen Sieg verbus 
vor den beiden Italienern und Kurt Grune. chen. Schertle und Voggenreiter gewannen die 
Ban, 0 e — feen age on 1 erläufe, Preisfeit und Kappen das Ziels 
Ei für die weitere deutſche Führung aus⸗ re 
E end war. Das Ergebnis: 1. Hein; 
tampehl (D.) 1:58:94; 2, Nino Benuſſi 680 
2:01:85; 9. Giovanni Nadall (.) 2:02:20; 
4, Kurl Grunewald (5). 2:04:41; 5. Bela 
Kovacs (U.) 2:06:59; 6. Tibor Heinrich (ü.) 
2:08:44 Sit, 2 
Im 0 SEE in der Olomplgfolle 
auf Wannſee und Havel brachte auch der Gonn« 
abend keine Veränderung, Deutſchland gewann 
durch Kurt Grunewald Caputher Sg.] auch 
dieſe Strecke in 2:10:55 vor dem Ställener Noe 
dall 1 8 10 gr 9. Sion 0 8 
„ Gernefht ( oba i 
2:87:40 und Heintih (AN) 2:89:40, Im Hela. eee 
5 dat Deutfhland mit 2 Punkten bie Trinket ihn mässigl 
hrung Der Metibewerb wird am Montag 
origefeht. Gleichzeitig begann der Länder⸗ 
kampf Deutſchland—Ungarn in der 22 am⸗Renn⸗ 


Deutſche Ruderer tapfer in den Riemen 


Die Kriegsmeifterfchaften des deutſchen Ruderſportes in Berlin Grünau 


Auf der olympiſchen Re; SEN in Ber» Yahns, in Faltenſtein ein „Feſt der Gemelnſchaft 
Iin⸗Grünau würden in Gegenwart von des NENL.“ als Zeichen des Dankes und der 
Tauſenden und Abertgufenden von Juſchauern Anerkennung Re den jubilierenden Verein 
die Großbeutfhen Kriegsmeiſterſchaͤften des durchgeführt, Der T. 1840 Falkenſtein zählt 
deulſchen Ruderſports zum Austrag gebracht. u. a. den (eigen . EUR Schnels 
Dabei gab es ſowohl bei den Männern als auch der und das Mitglied ber Deutſchlandriege 
bei den Frauen über 1500 Meter bzw. 800 Meter Müller» Qeuna zu seinen Mitgliedern. 
ſpannende Kämpfe, die graben Beifall fanden. Der TV. Fallenſteln if damit der ſechſte 
Mit der Meſſteiſchaft im Bierer mit Steuer Turnverein, der die 100 Jahre erreicht biw. 
mann wurde die Regatla am Sonntag ein. ilberihritten hat. Die beiben älteſten deulſchen 
fa Bereits bei 500 ſetzte ſich Biktorſa Ber. Turnvereine, die noch in dle Wen des 
in durch einen Zwiſchenſpurt an die Spiße bes deutſchen Türnens hineinragen, find bie Ham. 
ane um fie nicht wieder abzugeben. Die burger Turner] 50 von 1816 und der Ma FÜ 
önigsberger Germanſa mußte in kroß aller TB, von 1817. Als nächſtälteſte folgen der T 
Verſuche mit dem . der e Erſt Offenbach, der 1824 gegründet würde, dann 
mit Abſtand folgte der RC. Deſſau dor dem der Turnverein von 1 Pforzheim und die 
Berliner RT, 1 5 dritten Plaß. Turngemeinde Hanau von 1897. Welche Uns 
Im Vierer ohne Steuermann fetten 10 die fumme von vaferländiſcher, volkserzteheriſcher 
Berliner gleich von Anfang an an die Spitze, und aufopfernder 8 b Yyyon dle ⸗ 
alten bei 250 Meter eine halbe Ränge und bei in Vereinen in den 100 und mehr 
100 Meter bereits eine une Länge Vorſprung, leſſtet worden! 
den ſie er bis ins Ziel behaupteten, Den 
weiten Platz konnte fih nach Kampf die RG. 
randenburgig — Berliner Rö. von 1884 vor 
dem Mainzer RW. ſichern. 
Ganz überlegen, mit 276 Längen Bene ſich 


ren ges 


im Doppelzweier bie großen Favoriten 

des Berliner RC. Füth⸗Neuburger Sieg. 

Vom Start weg führten HN 50 Ziel. 9 

Peel“ Be bin Bromberner Bade 5 Der 15 1 50 e e eee ji 
ahn a: 

ene eie de dEanE a lee en Leſchtalhleten Deutſchlande und 
ta 


U eli ‚Siege der 
Wieder ein Mundertjäheiger . e mi nlze Bunln, Orten Gate 
Die Falkensteiner Turner feiern Jubiläum 


an biejem sel 0 0 Aa: 1 

Der Turnverein Falkenſtein bel Leipzig ber big, der nach ſeinem Siege über eier 
heit in An Sahne 100 Jahre und bent am Vortage gegen den Sialiener Lanze auch 
er älteſte im Sportbereich Sachſen. Aus dies über 800 Meier vor Lanzi erfolgreich war und 
fem Anlaß wird am 11 ‚Auguft, dem Geburtstag 


Stuttgart, 4. Auguſt 


außerdem noch in der deutſchen Staffel über 
0 Meter Sieger wurde, Der Drespener 
konnte babet als Schlußmann in elner Geſamt. 
zeit von 8:12 als erster das Zlelband mit 


13 $ußballmeifter 1940 


Die Internationate Muhbanfpleigeit 1089/40 in 
beendet. Als letztes Land hat Deutihland feinen 
Meſſtet ermittelt, der nun ſchon zum, fünftenmat 
Schalte 04 heißt. Auch die Polaltämpfe, ſowelt fie 
ſehalten haben in den einzelnen Ländern durchgeführt werden, ſind 
Die 200 m gehörten wieder einmal Krüger, weſſt vorüber, die Steger Heben felt. Ben den eure. 
der in Union noch keinen Bezwinger gefunden päſchen Ländern haben Frantteich, England. Bek. 
hat, 1855 wie @dftein, der über 400 m niemand 1255 Holland, Yugemdurg, die Randſtaaten und 
töten braucht. 


zu 10 regen diesmal Infolge der Srlegeverhältniffe 
m 1500,m-Lauf trafen ae r und Cre. auf Meifterihaftstämpfe verzichlet, bei den beiden 
ter aufeinander, Diesmal ſtegte Exeter? beide 


MWefftanten, die ſich mit uns Im Krieg befinden, 
ae: meten nach beenbetem Lauf noch ziem. ein fühtbares Zeigen für den Verfall ihres Sports 
ich. 
Die Kugel ſtieß Dr. Wegener am weiteſten, 


und damit Ihrer Voltakkaſt. 
Die Lifte ber uhballmeilter und Motalfteger 
während Weegen im Diskuswurf 0157 Gut 1089/40 ſieht jo aus; 
war wieder Weſtertelcher, ber 6,30 im Welt⸗ Hammer, 
ſprung erreichte, und Srämer, der nicht nur ein 


Ischl d: Mel lte 04, 
i. e. Klebe e bund Wo Sports 
ter Hochſpeinger, ſondern auch ein ſchnellet 
Auſer iſt. Im einzelnen gab es folgende Ex⸗ 


ſetelch Bayern, 
gebniffe: 


Stallen: Melfter Amprollana-Malland, Por 
tat-Steger Wlorentina-lorem. 
Meter: 1. Krüger 28,8, 2, Krämer 29,5, 
8. Welterteiner 23,8. 
400 Meter: 1. Ecſtein 54,2, 2. Jeſſe 55,8. 
Mtr.; 1. Creter 4,18,0, 2. 1705 4.10.8. 
5000 Mir. 1. Kerpal 18,05,8, 2. Hapte 18,21,0. 

4100 Meter: 1. Union I — C. Lopicti, 1 
Bergen Krämer, Krllger 40,8; 2. Union 10 0 
— Brauer, Gagſtein, Wecgen, 8015 477. 

Diskuswurf; 1. Weegen 89,30, 2. Krämer 
92,17, 9, Jeſſe 81,64, 

1 05 1. Dr. Wegener 11,98, 2. Krämer 
10,95, J. Weegen 10,92, 

chſprung! 1. Krümer 1,67 Meter, 2. Eck- 


eltpeung: 1. Weſterteicher 0,80, 2. Krlıs 
mer 6,02, 8. Eckſtein 5,00. de, 


der vernachläſigten Bahn bie Ergebnilfe nicht 
lecht eden en va bie Kaufe in EN 


nb: Melſter Banathinateos«‘ 
Gee Beros.Stochol 
olbküupeen, Kopenbagen. 
b Meter Turun Fialloscuzer Del 


Sachſen— Berlin im Radfahren 
Die HI Gebiete Sachſen und Berlin haben 
für den 11. zu einen Vergleihsfampf im 
Bahnfahren abgeſchloſſen, der auf der 250,m« 


„Großer Preis vom Weſtwall“ 
Gute Dreijährige ftarten in München 


Mit insgeſamt 24 Nennungen iſt der zum 
Rennen am Sonntag, 18. Auguüſt, in München ⸗ 
Riem erſtmalig ausgelhriebene „Große Preis 
vom Westwall“ gut beſeßt. Von den bekannten 
Dreiſährigen 50 vom Geſtüt Ebbesloh Azel 
von Rambow, Avkat Rein und Ellerich, von den 
Geftütshöien Ifarland MWildling und vom Stoll 
Burg Schlitz Graf Alten am Ablauf. Außerdem 
wurden Golbtaler, 977155 Sonnenorden und 
Widerſpruch genannt, bie 5 am lehten Sonn ⸗ 
tag in Braunen Band lieſen, Nereus und 
Quellfiſch ragen aus den verbleibenden Mens 
nungen noch hervot, die ſich für das 2400 Meter 
lauge Rennen um die mit 2 000 Mart angeſeh 
ten Prelſe bewerben. 


Stehermeiſterſchaft neu vergeben 
Borlänfe und Entscheidungen auf brei Bahnen 

Die vor einigen 0 verlegte Steher⸗ 
meiſterſchaft wird nunmehr auf drei Bahnen 
enſſchleden, die Vorläufe ind für den 18. Auguſt 
nach Hannover und Braunschweig ange 101 
während die Entſcheivung am 25. Muguft 
Nürnberg fällt. Um den Titel kreten bie beiben 
Erſlen aus jedem Vorlauf und die von der Ber⸗ 
banbsleitung beſtimmten welteren Jahret an. 
Für die beiden Vorläuſe wurden die Fahrer be. 
reits eingeteilt, In Braunſchwelg ſtarſen ber 
Titelverteldiger Erſch Mehe fowie Mertens, 
Schindler, Krewer, Lorenz, Stach und Jims, für 

nnover wurden Lohmann, Schön, Umben 
ſauer, raten, Wengler, Schorn und Wer⸗ 
ner zugelaſſen. 


Fußball-Cänderſpieltermine 
Trotz Arleg geht es friſch weiter 

Im en ipaRER, das in normalen 
Zelten im Herbft beſonders umfangreich zu ſeln 
pflegt, macht ſich natürlich die Krieggzeit be⸗ 
merkbar, Troßdem ſſt der Terminkalender noch 
recht gut ausgeftattet. Die nordiſchen Staaten 
ſaben ſich wieder eingeſchaltet, die Balkan ⸗ 
ſtaaten find Außerſt 1910 und lelbſtverſtänd⸗ 
ich botumentieren Deutlhland und Jiallen 
weiterhin ihre Voltskraft durch Fortführung 
ihres Spielverkehrs. So gibt es denn ein ganz 
anfehnlihes Programm, das nach den bisher 
befanntgeworbenen Vereinbarungen ſo ausfiehts 
29. 8. Finnland—Schweben in Hellinti, 1. 
HEN in Danzig. 1. 0. Stalien 
—Schweſz in Italien, 6. 9. Sunoflawien—Nus 
mänten in Belgrad, 8. 9, Slowatei— Bulgarien 
in Preßburg, 15. 9, Norwegen— Dänemark in 
Sols, 22. 9. Peutſchland—Slowakel in Prehs 
dung, 22. 9. Schweden. —Finnland in e 
29. 9, Ungarn—Jugoflawien in Budapeſt, 6. 10, 
Schweden —Norwegen in Stockholm, 20. 10. Düs 
nemark—Schweden in ear 0 20. 10. Rüs 
mäönien—Ungarn in Bukareſt, 1. 11. Deulſch⸗ 
land—Jugoflawien in Belgrad, 10. 11. Italien 
Ungarn in Rom, 24. 11. Jugoſlawien— Uns 
garn in Belgrad. 


Lanzi wurde gänzlich abgehängt 


Deutfchlande Leichtathleten flegten im Kampf der Freundfchaft mit Italien 


e Vorsprung vor dem als 
Schlußmann laufenden Lanzi erreichen. 


Weißer Sport in Joppot 
Fiottes TennissSpiel am Wochenende 

In Zoppot wurde geſtern das reichsoffene 
e Tennisturnier zum Abſchluß gebracht. 
ſelürſch Henkel gewann im Männereinzel 
elht 6:0, 6.0, 6:2 gegen Buchholz und mit 
Georg von Metaxa im Doppel 8:0, 0:0, 8:4 
gegen Eppler-Gulc. Im Frauendoppel blleh 
as Paar Sander⸗Schuhmacher 470, 6:2, 8:0 
gegen Fabtan⸗Roſenoht erfolgreich. 


— — — 


union in Heidenau bei Dresden auoge« 
agen wird. Als Grundlage dient das Pros 
Ka der foeben. in Erfurt entſchledenen 
ſugendmelſterſchaften. Jedes Geblet ſtellt acht 
ahrer, die Malfahren, Zeitfahren, 4000+m« 
jerfolgungsrennen und ein Awelllunbens 
Maunſchaftsfahren beftreiten. Berlin wied ſich 
in der Hauptfache auf Diebler, Maunz und 
Schüler ftüken, während Sachſens beſte Kräfte 
in ale „Stucke, Berkulelt und Mitmeler 
zu ſuchen ſiud. 


Italiens Bozamateure in Bayern 


Der. Start der italtenſſchen Amateurboxer 
in Münden und Augsburg Aft nunmehr für 
Mitte September geſichert. Vorher erwarten 
die rührigen Bayern im Auguſt noch die Oft» 
mark Staſſel in München, und nleidizeitig 

'ehen dle e um brei Kämpfe ber 
orbinark-Muswahl in Sübbeutihland nor 
dem Abihluß, Die Italiener erwidern mit 
ihrem Start den Beſuch der Bayern im Som⸗ 
mer in Ferrara. 5 


Hier ſpricht die NSDAP. 


1. Dienstag, den 0. Auguſt, pünttlich um 17 Uhr 
findet im Sitzungssaal des Negierungsgebäus 
‚es, Garten 405 15, 125 die Mitarbeſterin⸗ 
nen im NSB.« ah sdienft die monatfihe 

Arbeitstagung ftatt, ae iſt Pllicht. 

Mittwoch, den 7. Auguſt, pünktſich um 10 Uhr 

lommen im Deulſchen Haus, UbolfsHitlere 
Strahe 249, die Blodjrauen der Kreiſe Life 
Age neee, und 15 dur monattiden 

‚ebeitshefprehung zuſammen. Wir erwarten 
vollzähliges Erſcheinen. 


„ Hur Sugendliche erlaubt + + 


Der große ıj 
Mann 


Der reizende Luntjpietfiim 


Spiel im Sommertind 
mit Hannelore Schrelh, Hol 
Nöblus, Erite », Tellmann 


Goingeterikuhe 25. 
Leinen 


Deli 
Sufälinte 125 


Anton 
der Letzte aus Irland 
r 


Lan ene 2s 
Alarm 
auf Stalſon iu. 


Gold in New 
eisen” 


Senna 


Spielplan der Kihmannmadıer Filnuhenter von heute 


Ankaufstermine 
Fur Jugenpliche uber 14 Jahre erlaubt 155 


2 Remontierungstommiſſion des Oberlommandos - * 
des Heeren Berlin Ws e *. 85 
über öffenttice Remontemärtte zun untaul von a 
und 4jährigen Warmblutpferden Beseligen Sn diesen 
ipannende Ajasfpilm Joh ö für die Heeresnerwaltung, Obel ganzeinfschmit . 
ür Man 2 00 8 22.8. 1940 um 9.00 Uhr in Faure Ss, Sieraı 5 

0 ernie je) ‚a 4 

ee] Gertrud Meyen „ 23. 8. 1940 um 9.00 Uhr in 8 Kr, f s — Schälkur 

eg. Be; al 
Palladium 24 6 1040 um 9.00 uhr in Belhatom, Kis, Ralı eee 
_Böhmiie Linie 10 Reg.-Bez. Kalſſch 


Verwenden Sie auch Eidechse Fuhbod u Fuhcreme, 


Leinen Morgenrot“ 


aus Irland“ mi Hudoı) Horten Derkä | Die Lihman 

Halt ufe B 

Ch 30 / Mimosa 7 e 

Su alen anderen dee 176 Trelbmaschinen, Webstühle n 

Theatern Menfchen 1 Merzerisiermaschine, Zet- | — 
1601730. WAL, vom Voriete | 


telmaschinen in betriobpfählgem 

Zustande, vorkauft „Lltzmannstäd- 

tar Schrott- und Motall-Handel* 
Buschlinte 35 Ruf 127.05 


e auch 


18. Jahre 


in Bipmanuftabt empfehlen fich iter geſchähten Kundſchalt 


Der grosse Erfolg: 
CIRCUS 


ALTHOFF 


DEUTSCHLAN DS’ ÄLTESTER, CIRCUS 


Litzmannstadt - Silenen 
Fernruf 285-65 


Straßenbahnlinie 14, auch nach Schluß der 
Vorstellungen Stragenbahnverbindungen 


Täglich 
2 Vorstellungen 


nachm. 3.30 Uhr u. abends 8.15 Uhr 


(| 
Uniform-und Zivil- Mass-Schneidereien | 
Wilhelm Feldt T. Hasenjuss | 
Molj»HitlersStrahe 78 al 165 
Ruf 150.50 uf 296.40 


J. F. Hofmann M. Kepler 


t Adolſ-Hitler⸗Strahe 93 Nudolſ⸗Heh⸗ Straße 17 
* Ei 1770 a al 1100 


Theodor Kiebler | Artur Neurode 
eee 12 ne 141 
Berthold Stoltz) 
Aubolf-Heh-Strahe 7 


Eng! 


Küch 
Paul Rase 


Mdolf-Hitler-Strae 62 „Wenn d 
Auf: 2000 n 0 

1 . zu wählen 

Alfons Reiser Otto Blien Sem a 
Horſt⸗Weſſel⸗Straße 25, W. 13 Fabritſtrahe SL titel au En 


Entwidlun 


RT 125 bereilt = je at, wie 
Menschen! Tiere! Beach nl neaine Herzen! Muss 8 : e 
Sensutionen! K.Bittenbinder | Christian Blien] & 
Kartenvorverkauf: Ab Lager DKW Motorräder aus Nige Inh. Alfred Bllon mällen der 
at rt ern 
Buchhandlung Glilck im Fremdenhof Type RT 100 ccm Standard FTT e 
i i . en Geban 
lee 1 85 8 e Type RT 100 cem Luxus Julius Felker W. Gruber run, amer 
Voranzeige: Freitag, d. 9. August Tat Englar 
Sonder-Vorsiellung Type KS 200 ccm —— TE Diefe e 
zugunsten Type NZ 250 ccm B L. Helma 1 
des Denischen Roten Kreuzes 9 1 N ; Alex. Hartwig | . Ze BAR || PH 
Nähere Auskunft und Been ee des umfangreichen Lagers RubolfıHeh-Strabe 9 gneifterhanstrahe 8, Kal 168.90 ae e 
Glas- und Gebäudereinigung 4 Benerulverireiung Auio-Union AG G, Lautenschläger B. Popiolkewitsch a 
„B litzblank nt eee Henan e 10 merkenswe 
Litmannſtadt, Danziger Strafe 80, Fernruf 244.24 I R 0 M 0 | 0 iR A G erneul 103% Eing. Hermann « böring« Strabe done Sat 
zeinigt: 7 1 
rue Litzmannstadt, Südring, Ruf 108-08 5 Steigert Oaker ‚Slork 18 
Jachmänniſche Ausführung. 5 5 Legt El Alhteitrage Ku 0 e 
ü 
Aufford 57 N an m Fee — Dumen- und Herren-Mauss- Schneidereien Aa 
uſſorderung und in vielen ſtillen Klauſen 5 niſchen Ar 
Als kommiſlarſſcher Verwalter der Firma: erfreut ein alter⸗ Oskar Ka jnath Theodor Meier fn e 
Handl ‚Zelazo“ Sp. Akı 2 UOTE Moll-Hitler,Eizahe 207 1651 
Towarzystwo Handlowe „ p. e. 5 So ist 
in Pabianice, Ludendorſſſtr. 8, Winkelßh aus en AbolfrHiiler-Strahe 201 Fernzuf 243.85 nt 
fordere ich alle Schuldner auf, die offenen Rechnungen, Wachſol, 9 5 0 
chen die Gaben we e ede en Karl Scheffler W. Scheffler dias 10 
bh ee dale de e polo Stammhaus Winkelhausen, Pr.- Stargard, Gegr. 1846 ShillerStrahe 30 Meiſterhansſtrahe 12 1 10 d 
Hermann Matthies Kürschner Weriſtolt ober wen 
Pablanie, Ludendorff. 8 60 Kilo Kaffee Oito Schlecht | Schindler 
Röſtmaſchine Sqiler-Strahe 56 Aborf-Htler-Stzahe 165 
Nur n. jeute braucht, ledoch voll betrichsfählg 
Dr. med. Br Nr are elektr. Kntzleb Rudolf Manal Robert Völker 
Theodor Landsdorff Sonder. Same uhren e ten | _ ren e 
Fuchurzi für innere Medizin Dorftellung Eee Damen-Muss- Schneidereien 27 7 
1 R 5 mit ber neuelten [ 0 
König-Heinrich-Str. 37 (Schillerstr.) Fernruf: 170.60 deutichen Wochenschau bis 50 N fit 0. Grunewald Otlo Karsten nie, 
Sprechst,: häglich von 9-40 u, 16-18 ausser Soun- u, Folartagen Henschnung be europällgen Kuliee Hug uvoll⸗ltler. Strobe 154 Tenbeaberzltrabe 1 a 
Akten aba 
n e e e Danzig Aaufgefuche Derloren das 
RE Neichöhund für Keibesühungen Dos waage ae ee . e 5 5 { 
erg: 
Helbentampf in Raroit ; 
Jg ber Seit nom 2 Bis . ag v. g. gan, e Orutk⸗ ee Beutihen rip Offene Stellen Abra gens. 8 lien 
e d a || Zar an 
„ Sch forbere ai 0 
legerer € ee zus Teilnahme auf, athen Sil BEN, RR Wir ſuchen zum baldigen 5 
se e de after ar e ee a ee 1 5 
mannltabt, S. G. 5 7 Ein spreis — Glasgeſchler, Wergellen » Wanbleler ie bei 
1 ie Ti U 
F a A ||| 2-3 Lehrlinge || warnt Babe 
‚omerabinnen aus meiteren Gporigemeinihaften, die (Deutſche) auch eit über 
a e Brauenabteilungen gegelhndel Luft haben, das Mol Bee 
jaben, ſind zugelaffen, welche Luſt haben, das Mol⸗ 
5. e 10 Uhr, I de. kbregen her 20, g tereifad) zu erlernen. Gründ- ehr 
Züudeſec h l i (b e a en le liche Wusbilbung wird zuge⸗ MIL a Bee 
non 18 bis 21 Uhr in der Gtäbtlfden Sporthalle feet. Angebote mit lezten iv 
(nech), Eingang Pleteſch⸗Eabardl⸗ Ste. da. . Ange 
Bezirtsſportoart Pussbilder en u SCHROTT 5 
114. enojleniha! ungen 0 
1 wirken als Empfehlung, Kon, Warthegau. 5 alter Sorten u. Mengen Taufi Hänbig 
uuchtung, Handballer! wenn ſie Hi find, ae u ab ear Ae en 
1 ai toll» und elallıda 
Ka hab bee enden Sn alimann(gafte, vr Ent || Aden Be are ns 5 Mietgefuche Bulötinie 50 Ruf 12706 {uch eines unlerer 15 
{enbung aaa ell endenden Train bem Det: dine Seh 88 Ie. Zimmer mit Rise und xxx Angenein Fewae, 
ec ae @stanrrunden Photo - Atelier bun ‚Bad im Jauberen rufe) Husmels ber, Deutfgen, Loft fer 74 
imbung, mit Nr, 10 und 16. Zeit: 18 Uhr abends, || tägl. von B-18 A B th n von kinderl. Ehepaar (Reichs⸗ liſte, Anmeldung 5 polizei⸗ „ 
e be e, 
el „ Ri ö 
en 177 es 1 eee e 5 8. tg. 9771 48, verloren ang Die; 


Ti 
5 


